
 

 

Ars Electronica Center 

Family Days: Pfingsten 

SA 19.5. und SO 20.5.2018 / 10:00–18:00 

(Linz, 16.5.2018) Ein abwechslungsreiches Programm erwartet BesucherInnen des Ars 

Electronica Center bei den Family Days am Pfingstwochenende, Samstag 19.5. & Sonntag 

20.5.2018. Groß und Klein können an beiden Tagen Superzellen entwerfen, in die 

faszinierende Welt des Mikrokosmos eintauchen oder im Deep Space 8K versuchen, das 

geheimnisvolle Voynich-Manuskript zu entschlüsseln.  

Das Programm der Family Days im Überblick: 

Workshop für Familien: Mikrokosmonauten  

SA 19.5. und SO 20.5.2018 / 11:00–13:00 

Mikrokosmonauten lädt Jung und Alt auf eine faszinierende Reise in die Welt des 

Mikrokosmos, in der mittels verschiedener Mikroskope etwa Blütenstaub, Zellen oder 

Fruchtfliegen um ein Vielfaches vergrößert betrachtet werden können. Während des 

Workshops sind auch einige knifflige Aufgaben zu lösen – der Mikrokosmonauten-Pass hilft 

aber dabei.  

Workshop: Welche Superzelle kannst Du Dir vorstellen?  

SA 19.5. und SO 20.5.2018 / 14:00–17:00 

Zellen stellen die kleinsten Einheiten von Lebewesen dar. Allein unser Körper besteht aus 

mehr als 10.000 Milliarden Zellen – und jede davon erfüllt eine bestimmte Funktion. 

TeilnehmerInnen des Workshops lernen die Struktur dieser biologischen Wunderkammern 

kennen und können dabei ihre ganz persönlichen Zellen entwerfen – entweder ganz an das 

natürliche Vorbild angelehnt oder gänzlich der Phantasie entsprungen. 

DEEP SPACE SPEZIAL FÜR FAMILIEN: VOM KLEINEN INS GROSSE 

SA 19.5. und SO 20.5.2018, 15:30–16:00 

Bei einem Besuch des Ars Electronica Center darf natürlich ein Abstecher in den Deep Space 

8K nicht fehlen. Mit seinen Wand- und Bodenprojektionen im Format 16 mal 9 Metern zählt 

der Deep Space 8K zu den Publikumsmagneten des Museums der Zukunft. Bei den Family 

Days: Pfingsten erhalten BesucherInnen hochauflösende Einblicke in das  Voynich-

Manuskript, das einzige Buch der Welt, dessen Schrift bislang nicht entschlüsselt werden 

konnte und das mysteriöse Pflanzen und Fantasiewesen zeigt. Wer selber etwas gestalten 

möchte ist wiederum eingeladen, per Bewegungen im Raum zu zeichnen und gemeinsam mit 

anderen ein magisches Bild an der Wand entstehen zu lassen.  

 
Ars Electronica Center: https://www.aec.at/news/ 
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